
Regionalmeisterschaft in Dägerlen 2011

Nun gehört das erste Turnfest dieser Saison schon wieder der Vergangenheit 
an. Als sich die Ersten schon am Mittwoch nach Dägerlen aufmachten, um das 
Konzert von Oesch's die Dritten nicht zu verpassen, sah es nach einem sehr 
langen Fest aus, welches dann aber sehr schnell vorüber ging. Die meisten 
gingen danach nach Hause und reisten am Freitagabend wieder an.
An diesem Abend stand ein Training auf dem Wettkampfplatz für die 
Geräteturner aus Bauma an. Nachdem das Ringgerüst und die Barren getestet 
waren analysierte man das Training noch bei einem Getränk, bevor die einen 
wieder nach Hause gingen, um Samstag Nachmittags anzureisen. Die Anderen 
blieben, um sich am Abend so richtig auf das Wochenende einzustimmen. 
Am Samstag traf sich der Rest um 14.00 am Bahnhof um mit dem Zug nach 
Dägerlen zu fahren. Das Wetter war nicht schlecht, so dass man den 
Konkurrenten zuschauen und gemütlich beisammen sein konnte. Der Abend 
wurde in der Bar verbracht, aber mehr oder weniger um 24.00 Uhr war die 
ganze Schar auf dem Zeltplatz, um sich für den kommenden Wettkampftag 
auszuruhen. 
Dieser Tag begann nämlich früh, genau gesagt um 09.00 beim Kugelstossen. 
Die Leichtathleten starteten mit einer Note 7.62. Fast zur selben Zeit, ging es 
für die Baumer auch im Gerätezelt mit der Gerätekombination los. Nach der 
Vorführung sah es dann aber nicht nach einem gelungenen Start in den Tag 
aus, zumindest wenn man in die Augen der Turner schaute, den Zuschauern 
nämlich gefiel das Gesehene. Die Note bestätigte dann auch eher die Meinung 
der Zuschauer, so konnten wir mit einer Note 9.48 zufrieden sein. Die 
Schaukelringturner hatten nicht viel Zeit und mussten sich gleich wieder 
aufwärmen, um den Auftritt um 10.10 nicht zu verpassen. Die Zuschauer waren 
begeistert und applaudierten immer wieder während dem Programm und auch 
die Turner genossen das Feeling und waren mit der Note 9.53 sehr zufrieden. 
Die Leichtathleten waren mit ihrem Wettkampf noch lange nicht fertig und 
machten sich für den Hochsprung um 11.10 bereit. Sie benötigten wegen 
Mangel an Personen zusätzlich noch Turner, welche ihren Job ganz gut machten 
und zur Note 7.50 ebenfalls ihren Beitrag leisteten. Auch im letzten Wettkampf, 
dem Weitsprung um 12.30 benötigten die Leichtathleten Verstärkung. Die 
Athleten zeigten alle ihr Bestes und können auf die Note 8.33 stolz sein.
Nun waren also alle Wettkämpfe absolviert, so dass man den Nachmittag beim 
warmen Wetter geniessen konnte und durch die kleine Wasserschlacht 
genügend abgekühlt wurde. Um 18.00 Uhr warteten alle gespannt auf die 
Rangverkündigung, welche durchaus erfreulich verlief. Der TV Bauma wurde 
zum Doppelregionalmeister ausgezeichnet. Das heisst in der 
Gerätekombination wurde der erste Platz vor dem TV Azmoos (8.88) und dem 
TV Weiningen (8.85) erreicht. Mit dem Schaukelringprogramm klassierten sich 
die Baumer zwar auf dem zweiten Rang hinter dem TV Wald (9.60) aus dem 
Kanton Appenzell. Da dieser Verein aber nicht zu unserer Region gehört, 
wurden die Appenzeller Tagessieger und die Turner aus Bauma konnten sich 
den Regionalmeistertitel ein weiteres Mal sichern. Die Stimmung auf dem 
Heimweg war also heiter, alle hatten einen Grund zum feiern und kamen müde 
aber glücklich zuhause an.


